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keit, die wohl unerreicht dastehen Erd- versuch gegenüberem verfallenen Sy-
un! Ortskunde, Naturwissenschaft (Tier- stem der mittelalterlichen Cucanerburse.
Pflanzen- un Mineralkunde), die Men- Aber der Versuch drohte mißlingen,
schenwelt in ıhren verschiedenen eli- bis die Jesuiten die Leitung der Anstalt
gionsbekenntnissen, ihren manniıgfachen übernahmen. Unter ihren Händen, be-
Ständen, Beruten un Altersstufen un sonders ure die Bemühungen des Köl-
iıhren besondern Lebensverhältnissen un NeLr Patrızıersohnes Johann VO Reıidt,

entwickelte ıch die Anstalt rasch ZzZu-außerungen, Natur un Kultur all
ihren Verzweigungen, Mythologie un! blühenden Gymnasium, das dıe
Geschichte werden ı außerordent- andern höheren Schulen der Stadt bald
lichen FKülle bezeichnender Abbildungen überiülügelte und S16 Urc sSseinen Eriolg
dem Beschauer VOT Augen geführt Das ZUT Nachahmung lockte In der ersten
Eigentümlichste dem vorliegenden Hälfte des I Jahrhunderts steigt das
Werke ber 1St sodann, daß den Dar- Tricoronatum ZUT OChHsStien ute un!
stellungen "Textstellen vornehmlich wirkt vorbildlich auf Erziehung un
Bibel Talmud un Koran, aber auch Unterricht anzen Mıtteirhein Die

dem sonstigen einschlägıgen Schrift- Geschichte des Kölner Jesuitenkollegs
tum beigegeben werden, diese 1Iso durch wiıird SO für panz Westdeutschland ein
das Bıldwerk gleichsam erläutert und Querschnitt der Kulturgeschichte dreier
veranschaulicht werden. Da diese Stel- Jahrhunderte unter dem Gesichtspunkte

Die Ce111-len ber oft recht kurz ind bleibt häufig des gelehrten Schulwesens.
verschwenderıisch viel treijer Raum. Die gehende, auf Quellenstudien beruhende
Ausstattung des Werkes ist glänzend Darstellung der außern un 11N1NeInN Ent-
die Auswahl der Darstellungen ist g- wicklung Aufstieg un Abstieg auf
schmackvoll un iıhre Wiedergabe schartf dem Hıntergrunde der polıtıschen un:
un stımmungsvoll Das Werk 1St schon kirchlichen Stadtgeschichte wiırd durch
nach Umfang un Aufmachung nıcht tür die lebendige Schilderung {Üüihrender
we1te Kreise berechnet sondern für Bıi1- Schulmänner wı1e Rethius‚Kasen, Scheren,
bliotheken VO Schulen un Seminarien er un: Hartzheim lebendig gemacht,
und die Büchereien VO WYachleuten, die während die Abschnitte +  ber das en
sıch INı den verschıedenen Wissensge- der Schüler un:! das 'Theater, L  ber Schul-
bieten Palästinas befassen bücher un: Lehrpläne Erziehungsgrund-

Wıesmann S sSatze un fremde Einwirkungen jedem
Freunde der Jugend namentlich Lehrern
un! Erziehern, aufschlußreiche Quellen
der rkenntnis für die Geschichte dereschichte Pädagogiık un viele Änregungen Z

Dıe Geschichte des Gymnasıum Vergleich mıiıt der egenwart bieten. Der
ÄÜrıcoronatum. Eın Querschnitt schöne Druck auft leichtem Papier un!
durch die Geschichte der Jugenderzie- die künstlerische Ausstattung machen
hung Köln VO bis ZUIN I8 Jahr- das uch uch außerlich ZU e1N-
hundert Von rof Tos Kuckhof{ft drucksvollen Denkmal der Kölner Stadt-

AL XL U, 672 Mıt zahlireichen geschichte, das würdig Nn der Spitze der
Bıldern. K:Oln 103I1, Bachem Veröffentlichungen des Rheinischen Mu-
/ 8 — geb M K5öln steht L.Koch S. J
Nıcht D ehr die Geschichte der Je-

sulıten 1 Köln, als vielmehr die Darstel-
lung der Umwandlung des Unterrichts-

der rheinischen Metropole un! Kirchengeschichte
Histoire de ’ Eglise L’antıiquitedessen Ausstrahlung nach dem anzcnh

Westen Deuschlands mac die Bedeu- chretienne Par M Jacauın
Das o 80 (XVI U, 696 Paris 19028 Des-tung dieses großen Werkes aus,

Dreikönigsgymnasium, dem der Ver- clee, De TOoOuUuwer Cie
fasser wirkt, 1ST rbe und Denkmal der Eine Geschichte der en Kirche, auf
Dbeschriebenen Jahrhunderte Das Trico- Quellenstudıen ruhend angelehnt
ronatum, S( genannt nach dem Wappen die neue Forschung, tür Studierende
der Stadt, bildete zunächst unter geeignet un angenehm lesbar, dasWar

Leichius humanistischen eiorm- das jel des Vertassers. Er hat als Pro-



fessorde engeschichte Freiburg ernehmbar. Das ist nıcht verwunder-
Schweiz eın Werk VOo langer Hand lich, weil alle,die Worte kommen,

vorbereitet und, vorhatte, VOTLI- der äaußersten Rechten des Protestantis-
bildlich erreicht. aber nıcht mOg- 1US angehören, Die ergreifenden Worte
lıch gewesen wäre, hne Störung des dürfen aber, WI1e die Herausgeberin selbst
lar umgrenzien Planes, den wW155eN- andeutet, die Iragik n1ıc verhüllen, daß
schaftlichen Apparat ZUu erweıtern? Der die Glaubenslehren der Christen auch
Studierende wıll uch über  L das Schritt- über  o das Mahl der Versöhnung un! des
tum gut unterrichtet SEC1N;, würde dann Friedens nNnıc übereinstimmen un: die

Katholi:ken Abendmahl der Protestan-uch leichter hinwegkommen +  ber Fra-
pcn, die gcCcn der uUuNgEINEINCN Ver- ten (}  O keın Sakrament anzuer- 5  &-
schlungenheit der Sache selbst nıemals kennen V  mM  n Jede feindselige
ganz befriedigen, Wenn iıch Gegensatzhaltung ist Ireilich Urc hri-

St1 Gebot allen SeiINEN Jüngern untersagtgedrängter Darstellung bieten. Wır den-
ken Z gl dıe Kirchenbuße. Vielleicht Die Schrift 1ST nıc tür füchtiges

Durchlesen bestimmt In stiller Stundewerden die folgenden Bände, die mıi1t
Freude erwarten dartf diesem Wuhnsch Detrachtet können un!: sollen ıhre weıhe-
willfahren vollen "Texte ZUrFr Verherrlichung des Sa-

S t Dunın BorkowskiS kramentes beitragen, dessen obe WILr
nıemals hinreichen.

Druck un! Ausstattung ınd OTZU$S- elıch der iünififarbige Künstlereinband i1stKonfessionskunde miıt Nachahmungen alter Ornamente VeLI -
Aus W e1 laubenswelten Do- sehen, der Preis erstaunlı:ch bıllıg

kumente als Beıtrag ZUT onfess10ns- M Pribilla
kunde Zusammengestellt VO Ger-
trud V, Zezschwiıtz (92 S.)
Berlin I031AI, V, Deckers Verlag,

Schenk M P Wirtschaftsfragen
Die okumente iınd erste abe Deutsche Sparkassen Eınheit.

Geschichte, Aufbau, Leistungen desgrößeren, VO der Vertasserın
zusammengestellten Sammlung, die UrcC zentralen Sparkassenverbandes , VO  -

Dr. Josef Hoffmann. (247 S.)Darbijetung lıturgischer Texte und theo-
logischer Zeugnisse Einblick Berlin I031I, Verlag für Börsen- un!

Fınanzlıteraturdas relıg1ös-kirchliche Leben der Katho-
lıken WIe der Protestanten vermitteln Schriftenreihe des orschungs-

stıiıtuits tür das 'kommunaleun! dadurch der konfessionellen Ent-
firemdung entgegenwirken so11 Die VOTLI- Sparkassen- und Kredi:twesen

des Deutschen Sparkassen-liegende Sammlung bezieht sıch auUuSsS-
schließlich auft das Altarssakrament oder, und Giroverbandes, Das

Schrifttum u  —+  ber das deutscheWIe die Protestanten Sagen, das Heilige
Abendmahl Der Liturgie der katholi- Sparkassenwesen 1900 — 109020.

(229 Berlin I031I, Mıttlerschen Kirche, den Gebeten ihrer Heiligen
un den Ausfiführungen ıhrer Theologen Sohn
sınd wahre Perlen iNN1ISCI Sakraments- Das eutsche öffentliche Sparkassen-
andacht entnommen Aus tıeitem Glauben verfügt über  —+ 91> hervorragende
und Vertrauen stammend ind diese Do- Organıisatıon un:! ein überraschend 1L1-

kumente wohl eeıgnet, e1in ıld VO  } hes Schrifttum. Beides ist leider allzu-
dem relıg1ıösen Lebensstrom geben, N1g bekannt, WIC uch das SCHENS-
der der katholischen ırche VO 4 M reiche, ber unauftfällig stille Wiırken der
bernakel ıch die Seelen der Gläubigen Sparkassen leider viel WENISCI each-
ergjeßt Auch die okumente der Froöom- tung findet als vereinzelte gelegentliche
migkeit un Glaubensüberzeugung der Mißgriffe der Unregelmäßigkeiten, die
von der katholischen Kirche Getrennten Au{fsehen erregen und vielfach noch auf-
bei iıhrer Feier des Heiligen Abendmahles gebauscht werden. Die beiden vorliegen-
ınd eweise aufrichtigen un de- den Schriften sıind recht geeignet, eıne

zutreffendere Wertschätzung VeCeI-mutıgen Hingabe Christus un nach
ıhrem Wortlaut auch für Katholiken mitteln.


